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Frohe Weihnachten
wünscht die Stadt Kröpelin

Den aktuellen Wert auf 
Basis regionaler Markttrends

Die Entwicklungspotenziale für 
die kommenden Jahre

Wichtige Marktdaten, die bei Entscheidungen 
wie Verkauf, Vermietung oder Umbau helfen

Immobilienbewertung
Ihr Schatz zum Erfolg GRATISIMMOWERTANFORDERN! WERTFINDER-ONLINE.DE

ein Service von:
Mattes Groß 

Ihr Immobilienexperte
038203 / 90 72 94
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Ansprechpartner Stadt Kröpelin

INFORMATION
Stadtverwaltung Kröpelin
Markt 1 · 18236 Kröpelin
Tel: 038292 / 8510
Fax: 038292 / 85110
info@stadt-kroepelin.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr u. 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 	 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 bis 12.00 Uhr u. 13.00 bis 16.00 Uhr 

  Funktion	 Name	 Telefon	 E-Mail

Der Bürgermeister 	 Herr Thomas Gutteck			 
Büro des Bürgermeisters	 Frau Bensler	 038292 / 851 11	 susann.bensler@stadt-kroepelin.de

Hauptamt			 
Amtsleiter Hauptamt	 Herr Gutteck	 038292 / 851-0	 info@stadt-kroepelin.de
Ordnungswesen, Brand-,  
Zivil-, Katastrophenschutz,  
Gewerbe	 Frau Gumbiewski	 038292 / 851-17	 meike.gumbiewski@stadt-kroepelin.de
Ordnungswesen Außendienst	 Frau Holle	 038292 / 851-33	 politesse@stadt-kroepelin.de
Generationen / Vereine /  
Stadtmarketing / Schule /  
Kita / Wahlen	 Frau Radloff	 038292 / 851-13	 sabrina.radloff@stadt-kroepelin.de
Bibliothek / Stadtmuseum /  
Tourismus	 Frau Winkler	 038292 / 682	 stadtbibliothek-kroepelin@t-online.de
Personalwesen	 Frau Beetz	 038292 / 85118	 anna.beetz@stadt-kroepelin.de
Systemadministration	 Herr Seemann	 038292 / 851-52	 martin.seemann@stadt-kroepelin.de
Schulsekretariat	 Frau Schoof	 038292 / 79846	 heike.schoof@stadt-kroepelin.de

Finanzen und Bürgeramt			 
Amtsleiterin Finanzen  
und Bürgeramt	 Frau Lindemann	 038292 / 851-30	 anja.lindemann@stadt-kroepelin.de
Liegenschaften	 Frau Grunert	 038292 / 851-34	 bente.grunert@stadt-kroepelin.de
Stadtkasse	 Frau Rach	 038292 / 851-31	 andrea.rach@stadt-kroepelin.de
Steuern	 Frau Krauel	 038292 / 851-32	 steueramt@stadt-kroepelin.de
Kurabgabe	 Frau Holle	 038292 / 851-33	 kurabgabe@stadt-kroepelin.de
Versicherungen /  
Kostenmanagement	 Frau Holtzhaußen	 038292 / 851-55	 marlen.holtzhaussen@stadt-kroepelin.de
Einwohnermeldewesen	 Frau Baumgart	 038292 / 851-14	 nancy.baumgart@stadt-kroepelin.de
Standesamt	 Frau Holtzhaußen	 038292 / 851-19	 standesamt@stadt-kroepelin.de
Wohngeld / Datenschutz	 Frau Brüsehafer	 038292 / 851-16	 wohngeld@stadt-kroepelin.de

Bauamt			 
Amtsleiterin Bauamt	 Frau Schmidt	 038292 / 851-40	 jana.schmidt@stadt-kroepelin.de
Stadtentwicklung, Bau, 
Planung, Umwelt und  
Landschaftsschutz	 Herr Herrmann	 038292 / 851-41	 mathias.hermann@stadt-kroepelin.de
Stadtentwicklung, Bau, 
Planung, Umwelt und  
Landschaftsschutz	 Frau Memmo	 038292 / 851-42	 milena.memmo@stadt-kroepelin.de
Wohnungsverwaltung	 Frau Huppert	 038292 / 851-44	 kristin.huppert@stadt-kroepelin.de
Wohnungsverwaltung	 Frau Schmidt	 038292 / 851-43	 julia.schmidt@stadt-kroepelin.de
Leiter Bauhof	 Herr Bienas	 038292 / 851-41	 bauhof@stadt-kroepelin.de
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Weihnachtsgruß des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende 
entgegen – eine Zeit, in der wir gern 
innehalten, zurückblicken und neue 
Kraft schöpfen. Gemeinsam haben 
wir in Kröpelin viel bewegt: mit En-
gagement, Zusammenhalt und dem 
festen Willen, unsere Stadt Kröpelin 
weiter zu gestalten.
Ich danke ihnen allen herzlich für Ihr 
Vertrauen, Ihre Mitwirkung und Ihre 
Geduld – sei es im Alltag, bei Projek-
ten oder in Gesprächen. Besonders 
danke ich denjenigen, die sich eh-
renamtlich für das Gemeinwohl ein-
setzen und damit das Herz unserer 
Stadt lebendig halten.
Weihnachten ist das Fest der Hoff-
nung und der Gemeinschaft. Möge 
es Ihnen und Ihren Familien fried-
volle Stunden schenken und Ihnen 
Kraft für das neue Jahr geben.
Das Jahr 2026 liegt vor uns und ich 
blicke mit Sorge auf das Jahr. Die 
angespannte finanzielle Situation 

der Kommunen ist auch in Kröpelin 
spürbar. Aktuell war es noch nicht 
möglich, einen Haushaltsplan für 
das nächste Jahr aufzustellen. So 
wird das Jahr 2026 genauso begin-
nen wie es 2025 zu Ende geht, mit 
spannenden Herausforderungen 
für uns alle.

2026 ist eine Jubiläumsjahr für Krö-
pelin, wir werden 777 Jahre alt. Las-
sen Sie uns gemeinsam versuchen, 
dieses zu gestalten und zu einem 
unvergesslichen Jahr zu machen.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Tage 
mit Ihren Liebsten und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2026.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Thomas Gutteck
Bürgermeister der Stadt Kröpelin

P.S.: Lassen Sie uns gern gemeinsam 
den Boten entwickeln. Haben Sie 
Anregungen, Kritik oder Lob? Teilen 
Sie es uns gern mit. Mündlich per 
Telefon 038292/8510, schriftlich per 
Post oder per E-Mail an info@stadt-
kroepelin.de.

Informationen über politische Sitzungen
Sie möchten gern die Protokolle der 
Sitzungen lesen oder sehen was auf 
der Tagesordnung der nächsten Sit-
zung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Bau und Planung, Umwelt 
und Landschaftsschutz steht?
Die Informationen finden Sie kom-
pakt inkl. aller öffentlichen Sit-
zungsunterlagen in unserem Bür-

gerinformationssystem, aufzurufen 
im Internet über https://kroepelin.
sitzung-mv.de/public/ oder scannen 
Sie den QR-Code mit der Kamera Ih-
res Smartphones. Hier erhalten Sie 
detailliert Auskunft über die kom-
menden und vergangenen Sitzun-
gen inklusive der Sitzungsunterlagen 
zur Einsicht. Informieren Sie sich und 

nehmen Sie gern an den Sitzungen 
teil.

Infoveranstaltung  
„SilverSurfer & Senioren - Handysprechstunde“
Die Stadtverwaltung Kröpelin lädt 
herzlich zu einer Informationsveran-
staltung rund um das Thema „Silver-
Surfer“ und Handysprechstunden 
für Seniorinnen und Senioren ein.

Die Veranstaltung findet statt am:
14. Januar 2026 um 14:00 Uhr im 
Rathaussaal der Stadtverwaltung 
Kröpelin

Ein erfahrener SilverSurfer aus Küh-
lungsborn wird vorstellen, wie das 
Konzept funktioniert, welche Unter-
stützung ältere Menschen im digita-
len Alltag erhalten können und wie 
ein solches Angebot konkret in Krö-

pelin umgesetzt werden könnte. Da-
bei geht es unter anderem um den 
Umgang mit Smartphones, Tablets 
und digitalen Diensten des täglichen 
Lebens.

Besonders freuen wir uns, dass sich 
aufgrund unseres Aufrufs in der 
letzten Ausgabe des Kröpeliner Bo-
ten bereits eine engagierte Bürgerin 
gemeldet hat, die das Projekt aktiv 
unterstützen möchte. Sie bietet an, 
interessierte Seniorinnen und Seni-
oren künftig zu begleiten und regel-
mäßige Handysprechstunden anzu-
bieten.

Gleichzeitig möchten wir weiterhin 
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger gewinnen, die sich vorstellen 
können, selbst als SilverSurfer aktiv 
zu werden. Jede zusätzliche Unter-
stützung hilft dabei, ein nachhaltiges 
und hilfreiches Angebot für Seniorin-
nen und Senioren aufzubauen. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an 
Frau Radloff unter 038292/851-13.
Wir laden alle herzlich ein, die sich 
informieren möchten oder selbst 
überlegen, das Projekt zu unterstüt-
zen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
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Gleichstellung im Jahr 2025 
Frauen aus Kröpelin ziehen Bilanz
Eine Umfrage der Gleichstellungsbe-
auftragten Kröpelin.
Die Gleichstellung findet ihren Ur-
sprung in der Emanzipation, aber wie 
wird heute eine Gleichstellung ver-
standen und welche Bereiche werden 
dabei hinterfragt? Der Weg zur Gleich-
stellung und Selbstbestimmung ist 
eine der bedeutendsten gesellschaft-
lichen Entwicklungen der Neuzeit. 
Hierbei wird ein langer Prozess be-
schrieben, in dem Menschen, be-
sonders Frauen, sich aus rechtlicher, 
sozialer und wirtschaftlicher Abhä-
nigkeit befreiten. Erstmalig im 17./18. 
Jahrhundert gab es eine Bewegung in 
Europa, vor allem in Frankreich und 
Großbritannien, die nach Aufklärung 
und Forderungen nach Frauenrech-
te strebte- die Emanzipation. Etwas 
später um 1850 begann diese Bewe-
gung Gestalt anzunehmen. Frauen 
organisierten sich in Vereinen, hielten 
Versammlungen ab und kämpften 
öffentlich für ihre Rechte. In Deutsch-
land traten Frauen wie Helene Lange, 
Clara Zetkin und Louise Otto-Peters 
hervor. Sie kämpften für Arbeit, poli-
tische Mitbestimmung und Bildung. 
Nach dem ersten Weltkrieg erreichten 
Frauen einen entscheidenen Durch-
bruch: das Frauenwahlrecht wurde 
eingeführt. Somit durften Frauen seit 
1918 wählen und gewählt werden. Aus 
rechtlicher Sicht war die Gleichstel-
lung nun ein großer Erfolg, aber ge-
sellschaftlich blieben die traditionel-
len Rollenbilder noch lange bestehen. 
Erst in der zweiten großen Welle der 
Frauenbewegung Ende der 60er Jah-
re, wurde die Situation zunehmend 
agressiver. Aktivistinnen wie Alice 
Schwarzer oder Helke Sander forder-
ten in den Medien und auf der Straße 
echte Gleichberechtigung- nicht nur 
auf dem Papier. Die Gleichstellung 
begann mit mutigen Denkerinnen 
der Aufklärung und entwickelte sich 
über die Jahrhunderte zu einer welt-
weiten Bewegung. Diese Bewegung 
ist bis heute nicht abgeschlossen und 
betrifft heute auch nicht mehr die 
Frau alleine, denn das gesamte Ver-
ständnis von Freiheit, Gleichheit und 
Gerechtigkeit aller Menschen ist hier 
eingeschlossen.
Wie Kröpelin heute über die Gleich-
stellung denkt, habe ich in unter-
schiedlichen Altersschichten in 
unserer Stadt erfragt und bin auf 
spannende Antworten gekommen.
Eine ehemalige Lehrerin, als Stimme 
der älteren Generation, betonte im 

Gespräch, dass Gleichstellung aus 
ihrer Sicht vor allem eine Frage der 
Erziehung sei und somit schon im 
Kinderzimmer beginnt. Entscheidend 
sei, wie Jungen zu Männern heran-
wachsen und welches Bild von Frauen 
ihnen dabei vermittelt wird und ins 
Erwachsenleben mitnehmen. Eine 
berufstätige, alleinerziehende Mutter, 
Anfang vierzig erzählte, wie ambiva-
lent Gleichstellung sich für sie anfühlt. 
Als Hausbesitzerin trägt sie die finan-
zielle Verantwortung und alles was 
dazu gehört allein. „Gleichstellung 
heißt für mich doch nur, dass ich al-
les alleine machen darf“, sagt sie mit 
einem bitteren Lachen. Am Ende des 
Tages bleibt vor allem Erschöpfung 
zurück- auch weil der gesellschaftli-
che Druck, stark und selbstbestimmt 
zu sein, kaum Raum für Schwäche 
zulässt. „Alle reden von Selbstbestim-
mung und das ist auch wichtig, aber 
niemand sagt, wo sie aufhört. 2025 
bin ich als Frau mittlerweile Sklave 
meiner Selbst: Ich darf überall hinfah-
ren, alles tragen, alles stemmen - aber 
es bleibt eben an
mir hängen.“ Gerade körperlich for-
dernde Aufgaben zeigten ihr, wie be-
lastend die viel gepriesene Freiheit 
sein könne. Für eine junge Mutter 
Ende zwanzig, die gerade ihr erstes 
Kind bekommen hat und dafür ihre 
Facharztausbildung pausiert, fühlt 
sich Gelichtstellung im Alltag oft wi-
dersprüchlich an. Ihr Partner ist im 
Beruf, während sie sich vor allem 
um Haushalt und Baby kümmert. 
„Frauen haben so viel für ihre Rech-
te gekämpft - aber bei den Männern 
ist dieser Wandel noch nicht wirklich 
angekommen,“ sagt sie. Obwohl sie 
anerkennt, dass immer mehr Väter 
Verantwortung übernehmen, emp-
findet sie die Realität weiterhin als 
unausgeglichen. Berufliche Ansprü-
che plus Familienarbeit - für viele 
Frauen sei das zu einer Doppelbela-
stung geworden. Und sie fragt sich, 
wann aus rechtlicher Gleichstellung 
endlich eine echte partnerschaftli-
che Aufteilung werde. Eine beson-
ders eindrückliche Perspektive lie-
ferte ein neunjähriges Mädchen der 
Grundschule Kröpelin. Für sie zeigt 
sich Gleichstellung schon im Klas-
senzimmer- und nicht zum Vorteil 
der Jungen. Sie erzählt, dass ihrer 
Meinung nach „Jungs viel mehr Ärger 
bekommen“ und häufiger als „wild 
und böse“ dargestellt werden. Mäd-
chen dagegen gälten automatisch als 

„lieb, brav und ordentlich“. „Aber das 
stimmt nicht!“, sagt sie. Viele Jungen 
helfen oft beim Streitschlichten und 
seien genauso gut in der Schule wie 
Mädchen. Trotzdem bekommen sie 
häufiger und übereilte negative Ein-
träge. „Das ist unfair, denn Mädchen 
sind nicht besser!“ Die Viertklässlerin 
wünscht sich vor allem eines: mehr 
Ehrlichkeit und
Gerechtigkeit in der Art, wie Jungen 
und Mädchen beurteilt und behan-
delt werden. Die Gespräche zeigen: 
Gleichstellung im Jahr 2025 ist kein 
abgeschlossenes Kapitel, sodern ein 
komplexer, oft widersprüchlicher
Alltag. Die Seniorin erinnert daran, 
dass Gleichstellung in der Erziehung 
beginnt- bei den Rollenbildern, die 
wir Jungen und Mädchen mitgeben. 
Die alleinerziehende Mutter verdeut-
licht, dass Selbstbestimmung zwar 
Freiheit
bringt aber auch eine enorme Last 
sein kann, wenn Verantwortung al-
leine getragen werden muss. Die 
junge Mutter im Berufseinstieg zeigt, 
dass rechtliche Gleichstellung nicht 
automatisch zu fairen Aufgabenver-
teilung führt und viele Frauen heute 
zwischen Beruf und Familie doppelt 
belastet sind. Und die Viertklässlerin 
macht deutlich, wie früh Ungleichbe-
handlungen sichtbar werden- und wie 
aufmerksam Kinder diese wahrneh-
men.
Alle Stimmen erzählen von einem 
gemeinsamen Kern. Gleichstellung 
ist nicht nur ein gesetzlicher Rah-
men, sondern gelebte Praxis- und 
sie gelingt nur, wenn alle Geschlech-
ter mitziehen. Solange Erwartungen, 
Rollenbilder und Verantwortun-
gen ungleich verteilt bleiben, bleibt 
Gleichstellung ein Anspruch, der wei-
ter ausgehandelt werden muss. Die 
Vielfalt der Stimmen und deren Mei-
nungen zeigt, dass Menschen aller 
Generationen darüber nachdenken, 
darüber sprechen, Fragen stellen 
und sich Veränderungen wünschen. 
Gleichstellung entsteht nicht in gro-
ßen Schritten, sondern in vielen klei-
nen, auch individuellen - in Familien, 
Schulen, Betrieben und im täglichen 
Miteinander.

2025 ist der Weg der Gleichstellung 
längst nicht zu Ende. Aber er ist be-
deutend sichtbarer geworden und er 
wird gemeinsam gegangen.

Lisa Dannehl
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Schichtwechsel im Michaelwerk
Am 25.09.2025 war es so weit: Im Rah-
men des bundesweiten Aktionstages 
„Schichtwechsel“ öffnete auch die 
Stadt Kröpelin ihre Türen für einen 
ganz besonderen Austausch. Gemein-
sam mit dem Michaelwerk Kröpelin 
wurde Inklusion nicht nur gedacht, 
sondern aktiv gelebt.

Kai-Ingo Retzlaff begleitete Enrico 
Bienas, den Leiter des Bauhofs der 

Stadt Kröpelin, einen Tag lang bei seiner 
Arbeit. Auf dem abwechslungsreichen 
Tagesprogramm standen unter ande-
rem das Auslichten von Ahornbäumen, 
das Schreddern des Schnittgutes so-
wie der Batteriewechsel an einer Ge-
schwindigkeitsanzeige. Ein besonderes 
Highlight war, dass an diesem Tag auch 
die Abholung einer vom Michaelwerk 
reparierten Waldbank auf dem Plan 
stand – ein Auftrag der Stadt Kröpelin. 

Auch beim anschließenden Aufstellen 
der Bank konnte Herr Retzlaff tatkräf-
tig mithelfen. „Ein schöner Zufall, dass 
gerade an diesem Tag die gemeinsame 
Arbeit so symbolisch wurde“, freut sich 
Marina Strogies, Arbeitsbereichsleite-
rin des Michaelwerks Kröpelin. Sowohl 
Herr Retzlaff als auch Herr Bienas zo-
gen am Ende eine positive Bilanz des 
gelungenen Schichtwechseltages.

Hintergrund zum bundesweiten Ak-
tionstag Schichtwechsel
Am bundesweiten Aktionstag „Schicht-
wechsel“ tauschen Beschäftigte aus 
Werkstätten für behinderte Menschen 
und Mitarbeitende aus Unternehmen, 
Behörden, Kultur und Politik ihre Ar-
beitsplätze. Ziel ist es, durch Perspek-
tivwechsel gegenseitiges Verständnis 
und Respekt zu fördern.
Mit rund 370 teilnehmenden Werk-
stätten und insgesamt 4.800 Teil-
nehmenden – davon 2.700 Beschäf-
tigte aus Werkstätten und 2.100 
Tauschpartner*innen – wurde 2025 
erneut ein Teilnahmerekord erreicht.
Bärbel Bas, Bundesministerin für Ar-
beit und Soziales, betonte anlässlich 
des Aktionstags:
„Wir brauchen in unserer Gesellschaft 
weiterhin mehr Inklusion, Respekt und 
Teilhabe für Menschen mit Behinde-
rungen. Der Aktionstag Schichtwechsel 
zeigt, dass Teilhabe und gleiche Chan-
cen eine echte Bereicherung sind.“

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Werk-
stätten für behinderte Menschen (BAG 
WfbM) koordiniert den Aktionstag seit 
2019 auf Bundesebene.

Schnee- und Glättebeseitigung 
aktueller Hinweis für Grundstückseigentümer
Das Thema Schnee- und Glättebe-
seitigung beschäftigt uns jedes Jahr 
wieder. Die Stadt Kröpelin hat die 
Pflicht zur Schnee- und Glättebesei-
tigung u. a. für Gehwege auf die an-

liegenden Grundstückseigentümer 
übertragen. Diese haben den Geh-
weg in einer für den Fußgängerver-
kehr erforderlichen Breite freizuhal-
ten und abzustumpfen (kein Salz).

Schnee ist in der Zeit von 8.00 bis 
20.00 Uhr unverzüglich nach been-
detem Schneefall, nach 20.00 Uhr 
gefallener Schnee bis 8.00 Uhr des 
folgenden Tages zu entfernen. Wich-
tig dabei ist, dass Schnee auf dem an 
die Fahrbahn angrenzenden Drittel 
des Gehweges zu lagern ist. Näheres 
finden Sie in der Straßenreinigungs-
satzung der Stadt Kröpelin, jederzeit 
auf der Webseite der Stadt Kröpelin 

unter https://www.stadt-kroepelin.
de/verwaltung/satzungen/ abrufbar.

Wir möchten explizit darauf hin-
weisen, dass gem. § 32 StVO das 
Schippen von Schnee auf die Stra-
ße verboten ist und mit einer Ord-
nungswidrigkeit geahndet werden 
kann. Dazu kämen im Falle eines 
dadurch entstandenen Unfalls noch 
haftungstechnische Probleme auf 
den Verursacher zu.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe 
und Ihr veranwortungsbewusstes 
Handeln während der Wintermonate.Fo
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Information über  
Online-Anträge im  
MS-Serviceportal
Die Stadt Kröpelin stellt im MV-Serviceportal viele 
Leistungen online bereit. Nutzen Sie dafür einfach 
den QR-Code.

Kröpelin – IM WANDEL DER ZEIT
Wismarsche Straße – Kröpeliner Stadtquartier

Ein geeignetes Beispiel für Kröpelin im Wandel der Zeit, 
ist das „Kröpeliner Stadtquartier“, da es aufgrund der um-
fassenden Entwicklungen den strukturellen Wandel der 
Stadt besonders anschaulich verdeutlicht. Bis 2019 wur-
de das Grundstück noch in seiner ursprünglichen Form 

bewohnt. Danach erfolgten Abrissarbeiten und Neubau-
maßnahmen. 2021 wurde die erste Wohnung bezogen. 
Im weiteren Verlauf entstanden auf dem Areal zudem 
drei zusätzliche Häuser, die das Umfeld nachhaltig ge-
prägt haben.
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Personalwechsel im  
Bereich Liegenschaften
Zum Ende des Jahres tritt unsere langjährige Kollegin, 
Frau Schneider, in den wohlverdienten Ruhestand 
ein. Der Bereich Liegenschaften wird von Frau Gru-
nert übernommen.

Weihnachtsmarkt 2025
Das war unser Weihnachtsmarkt – stimmungsvoll, gut be-
sucht und voller schöner Begegnungen. Der Bürgermeister 
durfte in viele fröhliche und zufriedene Gesichter blicken. 
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben!
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Städtepartnerschaft Kröpelin – Włoszakowice 
Freundschaft über Grenzen hinweg
Vom 27. - 29.09.2025 durften wir Gäste aus unserer Partner-
stadt Włoszakowice in Kröpelin begrüßen. Bei gemeinsamen 
Veranstaltungen, Begegnungen und Gesprächen konnten 
wir den kulturellen Austausch vertiefen und die gewachsene 
Freundschaft zwischen unseren Städten weiter festigen.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Roman Schattschneider, der 
uns ehrenamtlich mit seiner Übersetzungstätigkeit unter-
stützt hat und so wesentlich zum Gelingen des Austausches 
beigetragen hat.
Solche Begegnungen zeigen, wie wertvoll Städtepartner-
schaften sind: Sie bauen Brücken zwischen Menschen un-
terschiedlicher Länder, fördern Freundschaft, kulturellen 
Austausch und Zusammenarbeit über Grenzen hinweg.

Wir blicken dankbar auf die vergangenen Tage zurück und 
freuen uns schon auf weitere Treffen mit unseren Freunden 
aus unseren Partnerstädten.

Gelungene Seniorenweihnachtsfeier

Am 2. Dezember fand im Veranstaltungshaus „Zum Ra-
ben“ die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier der Stadt 
Kröpelin statt – und erneut zeigte sich, wie groß die Wert-
schätzung und Freude an dieser Veranstaltung ist. Auch 
in diesem Jahr war der Saal sehr gut gefüllt, denn die 
Feier erfreut sich seit vielen Jahren wachsender Beliebt-
heit. Jahr für Jahr kommen stetig mehr Seniorinnen und 
Senioren zusammen, um gemeinsam eine besinnliche 

und fröhliche Zeit zu verbringen. Für die Stadt Kröpelin 
und ihren engagierten Seniorenbeirat ist diese Entwick-
lung ein wichtiges Zeichen: Die kontinuierlich steigende 
Beteiligung zeigt deutlich, wie sehr diese gemeinsamen 
Stunden gewünscht und gebraucht werden. Die Möglich-
keit, miteinander ins Gespräch zu kommen, alte Bekann-
te zu treffen oder neue Kontakte zu knüpfen, wird von 
unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern dank-
bar angenommen und mit viel Freude erfüllt. Die Stadt 
Kröpelin und der Seniorenbeirat bedanken sich herzlich 
bei allen Teilnehmenden sowie bei allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben. 

Wir hoffen sehr, dass diese schöne Tradition weiterhin 
Bestand hat und auch in den kommenden Jahren zahlrei-
che Seniorinnen und Senioren zu einem gemeinsamen 
Adventsnachmittag zusammenführt.
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3. Ortsteilwettkampf
Die Stadt Kröpelin lädt ein zum 3. 
Ortsteilwettkampf am Samstag, den 
24.01.2026, 14 Uhr, in der Sporthalle 
Kröpelin. Alle Ortsteile sind herzlich 
eingeladen, ein Team zu stellen und 
sich in einem freundschaftlichen, 
sportlichen Wettkampf miteinander 

zu messen, um den Wanderpokal 
zu erringen. Je ein Team (5 Personen 
– Mix 2:3) pro Ortsteil und 2 Teams 
aus der Stadt Kröpelin. Gefragt sind 
Teamgeist, Geschick und auch Wis-
sen.
Teilnahmebedingungen und Anmel-

demöglichkeit finden Sie unter www.
stadt-kroepelin.de/or tsteilwet t-
kampf/
Anmeldeschluss 16.01.2026

Wir freuen uns auf spannende Wett-
kämpfe und ein fröhliches Beisam-
mensein!

Lesepatinnen und Lesepaten gesucht!
Die Stadtbibliothek Kröpelin sucht Frei-
willige, die Kindern Freude am Lesen 
vermitteln möchten. Sie lesen gerne 
vor, sind einfühlsam und haben nach-

mittags ein wenig Zeit übrig? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Unterstützung!
Bei Interesse melden Sie sich direkt 
in Ihrer Bibliothek, telefonisch unter 

038292 / 682 oder per E-Mail an stadt-
bibliothek-kroepelin@t-online.de.

Gemeinsam stärken wir die Leselust 
unserer jungen Besucher!

Kröpeliner Musiknacht 
ein stimmungsvoller Ausklang des Sommers
Im Anschluss an das Kinderfest fand 
bereits zum dritten Mal die Kröpeliner 
Musiknacht statt. Auch in diesem Jahr 
sorgten drei Standorte mit Live-Musik 
für eine abwechslungsreiche und stim-
mungsvolle Atmosphäre.
Wie schon in den vergangenen Jahren 
war es unser Ziel, unterschiedliche Mu-
sikrichtungen abzubilden und so für je-
den Geschmack etwas anzubieten.
An einem der Standorte begeisterte 
Norbert Sass das Publikum mit seinen 
einfühlsamen Balladen. Mit Gitarre 
und Gesang erinnerte er dabei stimm-
lich stark an Reinhard Mey und hatte 
auch zahlreiche Stücke des bekannten 
Liedermachers im Repertoire.
Van Steef sorgte hinter dem Rathaus 
mit seiner Mischung aus Rock und Pop 
für energiegeladene Stimmung und 
animierte viele Gäste zum Mitsingen 
und Mitklatschen.
Den dritten musikalischen Beitrag ge-
staltete das Duo Saltwater Company, 
das mit Folk- und Soulklängen einen 
ganz eigenen, gefühlvollen Akzent 
setzte.
Bei angenehmen Temperaturen und 
spätsommerlicher Abendstimmung 

genossen viele Besucherinnen und Be-
sucher den letzten Sommerabend des 
Jahres in gemütlicher Atmosphäre. Die 
Musiknacht wurde sehr gut angenom-
men, und überall war die Freude am 

gemeinsamen Erleben zu spüren.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Musikerinnen und Musiker sowie an 
alle, die zum Gelingen dieses schönen 
Abends beigetragen haben.
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Ein gelungenes Kinderfest 
Sonne, Spaß und ganz viel Dankbarkeit
Unser diesjähriges Kinderfest am 20. 
September war ein Erfolg! Wie schon 
bei vergangenen Veranstaltungen in 
diesem Jahr, hatten wir auch diesmal 
strahlenden Sonnenschein und bestes 
Wetter – ideale Bedingungen für einen 
fröhlichen Tag voller Spiel, Spaß und 
guter Laune.
Die Kinder hatten sichtlich Freude, 
konnten toben, basteln, spielen und 
einfach einen richtig schönen Tag ge-
nießen. All das war möglich dank der 
großartigen Unterstützung, die wir im 
Vorfeld erhalten haben: Durch zahlrei-
che Spenden konnten wir das Fest in 
diesem Umfang überhaupt erst reali-
sieren – und so den Kindern ein bun-
tes, erlebnisreiches Programm bieten.
Insgesamt kamen in diesem Jahr über 
9.000 Euro an Spenden zusammen – 
eine beeindruckende Summe, für die 
wir allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern von Herzen danken möchten!

Wir bedanken uns bei:
Schwan Apotheke Kröpelin
•	 Werges Erdbau-Abbruch- 

Schüttguttransporte und  
Baustoffhandel GmbH

•	 Elektro Crull
•	 Fernerkundung Krauleidis
•	 Zimmerei Mirko Fedtke GmbH
•	 Plate GbR
•	 Ingenieurberatungsgesellschaft Jür-

gens + Klütz + Partner mbH, Teterow
•	 Provinzial Versicherung Ahrensbök - 

Dederscheck e. K.
•	 ESJ Elektroteam Sven Jendrysik
•	 Einzelhandel Manh Ha Nguyen
•	 Autoklinik Kröpelin
•	 Kfz-Meisterbetrieb Batke

•	 Bauplanungsbüro Brüggemann 
GmbH, Waren (Müritz)

•	 OSTSEE FERIENHAUS Coach
•	 Arztpraxis Frau Dr. Steinbrecher
•	 SHBB Steuerberatungsgesellschaft
•	 Physiotherapiepraxis Daniela 

Borchardt
•	 Taxi & Mietwagenbetrieb Burkhard 

May
•	 Hoppel’s Shop, Kühlungsborn
•	 Helmut Lehner GmbH & Co. KG
•	 AgriKultur Kröpelin GmbH
•	 Tischlerei Timm GmbH
•	 Siccum Trocknung GmbH
•	 Claaßen & Geigle GbR
•	 FMG Förderelemente Mecklenburg 

GmbH
•	 Framm Bürotechnik
•	 CR-Transporte Mecklenburg
•	 BAT Agrar GmbH & Co. KG, Ratze-

burg
•	 Paul Narajek Dienstleistungsservice
•	 Stadt- und Regionalplanung Wismar, 

Lars Fricke
•	 Taucherservice-Diestel, Inh. Frank 

Diestel
•	 Ralf Müller GmbH Heizung Sanitär
•	 Schornsteinfegerbetrieb Herr Klaus 

Janssen
•	 Ostseesparkasse Rostock
•	 Autoschmiede Michael Götz
•	 Glaserei Schmidt
•	 Stellmach GmbH
•	 Schüttguttransport GmbH Thomas 

Bottin, Reddelich
•	 Roga Ingenieurbüro GmbH, Rostock
•	 Reinhold, Volker und Wespatat, 

Hanka GbR
•	 Briesemeister, Roman
•	 Physiotherapie Klein und Nersthei-

mer
•	 Volks- und Raiffeisenbank
•	 Avia-Tankstelle, Anne Ritter-Ebert
•	 Gartenbauservice Kunterbunt, Inh. 

Claudia Kröpelin
•	 Garten- u. Landschaftsbau Anja 

Schumacher

Ohne diese großzügige Hilfe wäre 
ein so schönes Fest in dieser Form 
schlichtweg nicht möglich gewesen.

Wir freuen uns sehr über den gelun-
genen Tag, über glückliche Kinderau-
gen und das großartige Miteinander 
in unserer Gemeinschaft – und blicken 
schon jetzt mit Vorfreude auf weitere 
Veranstaltungen!
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Ein gelungenes Stadterntedankfest mit  
feierlicher Einweihung des neuen Gemeindehauses
Am Samstag, den 28. September, fand 
das diesjährige Stadterntedankfest 
statt – ein Tag, der ganz im Zeichen der 
Dankbarkeit, Gemeinschaft und Freu-
de stand. Neben dem traditionellen 
Ernteumzug und dem festlichen Got-
tesdienst bildete in diesem Jahr insbe-
sondere die feierliche Einweihung und 
Widmung des neuen Gemeindehauses 
den Höhepunkt des Tages.
Viele Bürgerinnen und Bürger folgten 
der Einladung, gemeinsam mit Vertre-
tern aus Kirche, Politik und Vereinen 
diesen besonderen Anlass zu begehen. 
Auch der Bischof war eigens angereist, 
um dem neuen Gemeindehaus seinen 
kirchlichen Segen zu erteilen. Nach der 
feierlichen Widmung und Einweihung 
öffnete das Gebäude erstmals offiziell 
seine Türen für die Öffentlichkeit – ein 

Symbol für gelebte Gemeinschaft und 
ein Ort, der künftig vielen Zwecken die-
nen wird.
Im Anschluss daran begann das eigent-
liche Stadterntedankfest. Wie schon in 
den vergangenen Jahren sorgten Ak-
tionen und Angebote für Jung und Alt 
für eine fröhliche und lebendige Atmo-
sphäre. Für musikalische Unterhaltung 
sorgte die Band Atlas Revival, die mit 
ihren mitreißenden Klängen und guter 
Stimmung das Publikum begeisterte 
und den festlichen Tag harmonisch 
ausklingen ließ.
Ein besonderer Dank gilt den Mitwir-
kenden der evangelischen Kirchenge-
meinde, die trotz des organisatorisch 
größeren Aufwandes mit großem Ein-
satz für ein wundervolles Stadternte-
dankfestes gesorgt haben.

Auszeichnung verdienstvoller Bürger 2025
Im Rahmen des diesjährigen Stadt-
erntedankfestes ehrte die Stadt zwei 
besonders engagierte Bürger für 
ihre langjährigen Verdienste um das 
Gemeinwohl. Bürgermeister Tho-
mas Gutteck und Stadtvertretervor-
steher Veikko Hackendahl überreich-
ten Dietlind Schuster und Rüdiger 
Kropp die Ehrenurkunde der Stadt 
sowie ein kleines Präsent als Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung.

Beide Geehrten haben sich über vie-
le Jahre hinweg in unterschiedlichen 
Bereichen der Stadt engagiert. Herr 
Kropp wurde unter anderem für sein 
Engagement im Verein „L.P.G“ Hü-
gelland e. V. Schmadebeck sowie für 
seine Verdienste rund um das Ost-
rockmuseum geehrt. Frau Schuster 
wurde für ihre vielfältigen Verdienste 
um das Allgemeinwohl sowie für ihre 
engagierte Tätigkeit als Ärztin ausge-

zeichnet. Beide haben mit ihrem Ein-
satz und ihrer Mitwirkung in verschie-
denen gesellschaftlichen Bereichen 
einen wertvollen Beitrag für das Zu-
sammenleben in Kröpelin geleistet.
Die Stadtverwaltung dankt den Aus-
gezeichneten herzlich für ihr bei-
spielhaftes Engagement und freut 
sich, dass das Stadterntedankfest 
erneut den passenden Rahmen für 
diese besondere Würdigung bot.
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Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen  
am 31. Dezember 2025 und 1. Januar 2026
Allgemeinverfügung
Der Landkreis Rostock hat auch in 
diesem Jahr eine Allgemeinverfü-
gung zum „Abbrennen von pyro-
technischen Gegenständen“ am 31. 
Dezember 2025 und am 01. Januar 
2026 erlassen.

Darin ist geregelt, dass im Abstand 
von 200 Metern rund um stroh- und 
reetgedeckte Gebäude keine Pyro-
technik der Kategorie 2 gezündet 
werden darf. Bei pyrotechnischen 
Gegenständen der Kategorie 2 
handelt es sich um das zum Jah-

reswechsel im Handel erhältliche 
Kleinfeuerwerk, in dem so viel Ener-
gie gespeichert ist, dass die Feu-
erwerkskörper Entfernungen von 
mehreren Metern überwinden kön-
nen und erhebliche Licht-, Rauch-, 
Druck-, Lärm- und Bewegungswir-
kungen erzeugen.
Verstöße gegen die Allgemeinverfü-
gung können als Ordnungswidrig-
keit mit einer Geldbuße von bis zu 
50.000 € geahndet werden.
Des Weiteren weisen wir darauf hin, 
dass nach § 23 Abs. 1 der Ersten 

Verordnung zum Sprengstoffgesetz 
(1. SprengV) das Abbrennen von Py-
rotechnik in der Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern sowie Alten- und 
Pflegeheimen ebenfalls verboten ist.
Weitere Hinweise erhalten Sie auf 
der Website des Landkreises Ros-
tock unter www.landkreis-rostock.
de.

Lassen Sie uns gemeinsam sicher ins 
neue Jahr starten. Wir wünschen Ih-
nen einen guten Rutsch in das Jahr 
2026!

Varieté-Show für Seniorinnen und Senioren
Am 14. Oktober fand im Veranstal-
tungshaus „Zum Raben“ eine beson-
dere Varieté-Show für die Seniorinnen 
und Senioren der Stadt Kröpelin statt. 
Organisiert wurde die unterhaltsame 
Veranstaltung vom Seniorenbeirat der 
Stadt, der mit Unterstützung des Rota-
ry Clubs die finanziellen Mittel für die-
sen Nachmittag bereitstellen konnte.
Der Rotary Club hatte dem Senioren-
beirat die Verwendung der Spende 

freigestellt – und so entstand die Idee, 
den älteren Bürgerinnen und Bürgern 
ein besonderes Gemeinschaftserleb-
nis zu ermöglichen. Denn Gelegenhei-
ten, gemeinsam Kultur zu erleben und 
miteinander ins Gespräch zu kommen, 
sind gerade für viele Seniorinnen und 
Senioren von großem Wert.
Auf der Bühne sorgten Jo Morgen, Eddy 
Steinfatt, Klaus Reiners und Sprotte 
mit Musik, Humor und abwechslungs-

reichen Darbietungen für beste Un-
terhaltung. Die Gäste erlebten einen 
stimmungsvollen Nachmittag voller 
Gesang, Lachen und guter Laune.

Der Seniorenbeirat freut sich über das 
durchweg positive Feedback der Teil-
nehmenden und bedankt sich herzlich 
beim Rotary Club für die großzügige 
Unterstützung, die diesen gelungenen 
Nachmittag erst möglich gemacht hat.
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Tag der offenen Tür an der Grundschule  
„Am Mühlenberg“ Kröpelin
Am Freitag, den 20. März 2026, lädt die Grundschule „Am 
Mühlenberg“ in Kröpelin alle interessierten Kinder, Eltern 
und Gäste herzlich zum Tag der offenen Tür ein.
Von 15:00 bis 17:00 Uhr besteht die Gelegenheit, unsere 

Schule kennenzulernen, Unterrichtsräume zu besichti-
gen und mit Lehrerinnen und Lehrern ins Gespräch zu 
kommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Städtische Veranstaltungen 2026
Auszug aus dem Veranstaltungskalender für die Stadt Kröpelin
24.01.2026 | ab 14:00 Uhr
3. Ortsteilwettkampf
Sporthalle Kröpelin

01.05.2026
Frühjahrsputz	  
Stadt Kröpelin

01.05.2026 | 12:00 - 18:00 Uhr
Maibaumfest
Gr. Parkplatz

12.06.2026 | ab 19:00 Uhr
777 Jahr-Feier / Rocknacht
Gr. Parkplatz

13.06.2026
777 Jahr-Feier
Gr. Parkplatz

05.09.2026 | ab 19:00 Uhr
Kröpeliner Musiknacht
Rathaus, Pfarrhof

27.09.2026 | 13:30 - 18:00 Uhr	
Stadterntedankfest
Gr. Parkplatz (Ernteumzug) - Pfarrhof

28.11.2026 | 15:00 - 19:00 Uhr
Weihnachtsmarkt
Markt

12.12.2026 | 14:00 - 17:00 Uhr	
Seniorenweihnachtsfeier	
Veranstaltungshaus „Zum Raben“

Dorfgemeinschaftshaus 
Diedrichshagen
Unser Dorfgemeinschafts-
haus, direkt neben der Feu-
erwehr in Diedrichshagen 
bietet einen schönen Platz 
für die nächste Feier, Ver-
sammlung oder ein gemütli-
ches Zusammentreffen. 

Bis zu ca. 40 Personen fin-
den hier ausreichend Platz. 
Im Innenraum erwartet Sie 
eine gut ausgestattete Kü-
che, einen großen Veran-

staltungsraum und barrie-
refreie Toiletten. 
Zudem verfügt das Haus 
über eine Terrasse die 
selbstverständlich mit ge-
nutzt werden darf. Park-
plätze vor dem Haus sind 
vorhanden. Falls das Ihr In-
teresse geweckt haben soll-
te, finden Sie den Mietantrag 
auf der Internetseite der 
Stadt Kröpelin. Ansprech-
partner ist das Bauamt.

Neues Dach für die  
„versenkbare“ Mühle
Nach über einem Jahr 
Bauzeit konnten wir im 
November 2025 die Sa-
nierungsarbeiten des 
Mühlenkopfes abschlie-
ßen. Dies war notwen-
dig, da tragende Balken 
altersbedingt ausge-
tauscht werden muss-
ten. Weiterhin wurden 
der Windrosenbock 
und die obere Galerie 
vollständig erneuert. In 
einem zweiten Bauab-
schnitt wurde das Dach 
mit neuen Schindeln 
belegt. Hierfür wurden 
40.000 Schindeln hän-
disch zweiseitig ange-
schnitten und anschlie-
ßend mehrfach mit 
Farbe beschichtet. Ihr 
gewohntes Zuhause ha-
ben nun auch zwei Fal-
kenpaare wieder, deren 
Nistkästen angebracht 
wurden.
Die Arbeiten fanden in en-
ger Abstimmung mit der 
Denkmalschutzbehörde 

und der ökologischen 
Baubegleitung statt.
Diese Investition soll das 
Wahrzeichen Kröpelins 
für die nächsten 30 - 40 
Jahre Wind und Wetter 
trotzen lassen. Der Müh-
lenverein freut sich je-
derzeit über Besucher. In 
den Wintermonaten ist 
eine Besichtigung nach 
telefonischer Absprache 
möglich.
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Kröpeliner Mühle bereitet Jubiläumsjahr vor
120 Jahre versenkbare Mühle, 20 Jahre Förderverein Kröpeliner Mühle e. V.
Die versenkbare Mühle Kröpelin wird 
im kommenden Jahr 120 Jahre alt, und 
der Förderverein „Kröpeliner Mühle“ e. 
V. feiert sein 20jähriges Bestehen. Ein 
würdiger Anlass, allen Unterstützern 
und Förderern herzlich zu danken. 
2026 wird ein großartiges Veranstal-
tungsjahr in der Mühle – diese Jubiläen 
sollen gebührend gefeiert werden.
Die Veranstaltungssaison beginnt am 
28.02.2026 im Rahmen der städtepart-
nerschaftlichen Verbundenheit mit 
Hude. Der hiesige Künstler Arndt Baeck 
eröffnet zwei Konzerte in der Mühle und 
präsentiert dabei nicht nur Songs von 
Udo Jürgens, sondern auch Werke von 
Reinhard Mey. Diese Konzerte widmen 
sich zwei der größten Vorbilder Baecks 
und versprechen einzigartige Musiker-
lebnisse für Liebhaber deutschsprachi-
ger Lieder. Die Wechsel zwischen Udo 
Jürgens und Reinhard Mey erfolgen 
homogen, sodass oft schwer zu erken-
nen ist, wer welchen Song geschrieben 
hat. Ergänzt wird das Programm durch 
Baecks eigene Kompositionen, die sich 
nahtlos ins Gesamtwerk einfügen.
Darüber hinaus erwarten Besucher 
weitere Highlights wie Konzerte, Aus-

stellungen, Comedy, Kabarett, Bauch-
rednershow, plattdeutsche Nachmitta-
ge und die Tina Turner Show „du büst 
simply the Best“ auf Plattdeutsch – auf 
Sie wartet eine abwechslungsreiche 
Veranstaltungsreihe. Verbringen Sie 
unvergessliche Stunden in der Mühle 
Kröpelin. Der Deutsche Mühlentag am 
Pfingstmontag sowie der Kindermüh-
lentag und Frühschoppen mit Andreas 
Pasternack an Himmelfahrt werden er-
neut herausragende Feste an der Müh-
le sein.
Der Mühlenverein führt Besucher ger-
ne durch die Mühle, informiert über 
Mühlentechnik und -geschichte.
Neu im Jubiläumsjahr: Das Projekt 
„Entdecker-Mühle“ mit der Mühle-mit-
Mühli wird erweitert durch kurze Lehr-
filme (je ca. 10 Minuten), die den Besu-
chern zeigen, wie aus Korn Mehl wird. 
Die Maus Mühli erzählt Kindern, wie 
das Brot entsteht, das sie morgens es-
sen. Wer mehr über die Müllerfamilie 
Käding erfahren möchte, kann sich den 
Historienfilm ansehen. Der Mühlenver-
ein bietet auch Führungen außerhalb 
der Öffnungszeiten nach telefonischer 
Vereinbarung an. Kinder- und Erwach-

senengruppen, Kita-Gruppen, Schul-
klassen und Busreisende sind herzlich 
willkommen.

Bei Interesse an 
einzelnen Veran-
staltungen, Ti-
cketpreisen oder 
weiteren Informa-
tionen wenden Sie 
sich bitte an 
die Veranstalter: 
Förderverein 
„Kröpeliner Mühle“ e. V.
Schulstr. 10, 18236, Kröpelin
Tel. 0173 5303676
www.kroepeliner-muehle.de
info@kroepeliner-muehle.de

Kontaktdaten und Veranstal-
tungsorten können kurzfristig 
ergänzt werden.
Für Rückfragen und weitere 
Informationen steht das Team 
der Kröpeliner Mühle gerne zur 
Verfügung.

Zwei Jahre Schulverein – ein Jahr voller Highlights
„Die Zeit rennt!“ Diesen Satz hört man 
im Dezember wohl besonders oft, 
wenn man auf das vergangene Jahr 
zurückblickt. Auch wir staunen: Un-
ser Schulverein ist gerade einmal zwei 
Jahre jung – und dennoch konnten wir 
schon so viel bewegen.
Ein besonderes Glanzlicht war der Pro-
jektzirkus, der unsere Schule für eine 
Woche in ein buntes, fröhliches Zelt 
voller Lampenfieber, Applaus und gro-
ßem Kinderstolz verwandelte. Jedes 
Kind durfte zeigen, was in ihm steckt 
– und wir alle konnten staunen, lachen 
und manchmal auch ein wenig gerührt 
sein. Möglich wurde dieses einmalige 
Erlebnis durch den Sponsorenlauf im 
vergangenen Jahr.
Weil es so schön war, haben wir auch 
in diesem Jahr wieder die Laufschuhe 
geschnürt. Noch mehr Kinder machten 
mit, noch mehr Runden wurden gelau-
fen, und die Begeisterung war deutlich 
spürbar. Die stolze Zahl von 2.828 Run-
den zahlt sich aus: Im kommenden Jahr 
dürfen wir uns auf ein großes TRIXIT-
Schulsport-Event zum Kindertag am 
01.06.2026 freuen. Weitere Projekte 
sind bereits in Planung.

Ein weiteres Highlight waren die Anti-
Mobbing-Trainings nach dem Konzept 
Stark auch ohne Muckis. Insgesamt elf 
Klassen konnten dank eines Förder-
programms des Innovationsfonds „Zu-
kunftswege Ost“ daran teilnehmen. 

Die Kinder lernten, sich selbstbewuss-
ter zu behaupten, besser mit Beleidi-
gungen und Konflikten umzugehen 
und schwierige Situationen mutiger, 
sicherer und klarer zu meistern. Ein 
großes Stück Seelenstärke, das sie weit 
über den Schulalltag hinausbegleiten 
wird. (Kleiner Tipp: Fragt mal eure Kin-
der was es mit dem Löwen, dem Schaf 
und der Mücke auf sich hat)

All dies wäre ohne unsere Mitglieder, 
Sponsoren und Förderer schlicht nicht 
möglich gewesen. Ihr habt uns mit Zeit, 
Herzblut und finanzieller Unterstüt-
zung durch das Jahr getragen. Dafür 
sagen wir von Herzen: Danke!
Zum Jahresende wünschen wir allen 
ein frohes Weihnachtsfest, entspannte 
Feiertage und einen guten, gesunden 
Start ins neue Jahr. Wir blicken voller 
Vorfreude auf 2026 – mit vielen Ideen, 
viel Motivation und hoffentlich weiter-
hin mit viel Rückenwind aus unserer 
großartigen Gemeinschaft. Und wer 
Lust hat, sich einzubringen: Wir freuen 
uns über jeden gespendeten Euro und 
über jede helfende Hand. Nachwuchs 
willkommen!
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MITTELALTER UND HELAU – AUF ZUR BURG DES KKV!

Eintritt
5€

SAMSTAG, 31.01.2026 
Einlass: 13:30 Uhr 
Beginn: 14 Uhr / Ende: 16 Uhr 
Schulstraße in Kröpelin (Aula- Grundschule)

Eintritt nur mit einer
Begleitperson (gratis)

Kartenverkauf bei FRAMM
Bürotechnik in Kröpelin ab
dem 08.12.2025

Eltern haften für ihre Kinder!

r-
g

Eintritt
5€

schulee)

eineer

Mittelalter Trifft Helau 
Die Narren Erobern Kröpelin!
Wenn sich die Aula der Grundschule 
Kröpelin in eine prächtige Ritterburg 
verwandelt, Trommeln dröhnen und 
die Närrinnen und Narren das Tanzpar-
kett stürmen, dann ist klar: Der Kröpe-
liner Karneval Verein 81e.V. (KKV81) 
ruft wieder zum großen Fasching!
Unter dem Motto „Mittelalter und He-
lau – Auf zur Burg des KKV!“ lädt der 
Verein zu einem Wochenende voller 
Spaß, Musik und närrischer Magie ein.
Der 1. Kinderfasching – Das bunte 
Spektakel für die jüngsten Narren!
Bereits am Samstag, den 31.01.2025, 
gehören die Burgmauern den kleinen 
Faschingshelden. Der Kinderfasching 
öffnet um 13:30 Uhr seine Tore, Be-
ginn ist um 14 Uhr, gefeiert wird bis 16 
Uhr. Der Eintritt beträgt 5 Euro, wobei 
jede*r kleine Jeck nur in Begleitung ei-
ner Aufsichtsperson teilnehmen darf. 
Eine Begleitperson ist kostenlos, wei-
tere Erwachsene zahlen den regulären 

Eintritt. Freut euch auf Musik, Tänze, 
Unterhaltung und jede Menge närri-
schen Zauber – perfekt für Mini-Ritter, 
wilde Drachen und fröhliche Burgbe-
wohner.
Am Samstag, den 31. Januar 2026, steigt 
die große Ü18-Faschingsnacht – mit 
Einlass ab 19 Uhr und Programmstart 
um 20 Uhr. Für nur 15 Euro erwartet 
die Gäste ein Abend voller mittelalterli-
cher Stimmung, einem tollen Showpro-
gramm und ausgelassener Feierlaune.
Am darauffolgenden Sonntag, den 1. 
Februar 2026, geht es dann familien-
freundlich weiter: Ab 14 Uhr Einlass, 
Programmbeginn um 15 Uhr, Eintritt 
10 Euro – perfekt für kleine Ritter, 
Burgfräulein und alle, die gemeinsam 
lachen und feiern wollen.

Die Karten sind ab dem 8. Dezember 
2025 bei FRAMM Bürotechnik in Krö-
pelin erhältlich – also rechtzeitig zur 

Weihnachtszeit! Wie wäre es also mit 
einer Karte als närrisches Weihnachts-
geschenk? Eine Einladung zum Lachen, 
Tanzen und Mitfeiern – verpackt in ein 
bisschen Vorfreude auf den Winteraus-
klang. Wenn sich also bald die Lichter-
ketten der Weihnachtsmärkte verab-
schieden, beginnt in Kröpelin schon 
das nächste Fest: Fasching in der Burg 
des KKV – ein Spektakel, das niemand 
verpassen sollte!
Werde Teil unserer närrischen Truppe!
Damit der Fasching jedes Jahr zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden kann, 
sucht der KKV81 engagierte Unter-
stützung – vor und hinter der Bühne. 
Ob Bühnenbau, Technik, Organisation, 
Tanz, Moderation oder einfach helfen-
de Hände im Hintergrund: Jede*r, der 
Lust hat, Teil des bunten Karnevalstrei-
bens zu werden, ist herzlich willkom-
men! Gemeinsam schaffen wir ein Fest, 
das Kröpelin zum Leuchten bringt.

Ich bin nicht allein
PTBS – so lautet die Abkürzung für 
posttraumatische Belastungsstörung. 
Als Militärpfarrer habe ich viele Sol-
datinnen und Soldaten betreut, die 
aufgrund von Einsätzen und in der 
Ausübung ihres Dienstes seelisch und/
oder körperlich verwundet wurden. 
Dabei waren uns auch die Angehörigen 

der belasteten Kameradinnen und Ka-
meraden wichtig. Ich wurde angespro-
chen, ob es nicht eine Gruppe (aktiver 
oder ehemaliger Bundeswehrangehö-
rige) gibt, die sich regelmäßig trifft, um 
soziale Kontakte aufzubauen, sich aus-
zutauschen und einfach zu erfahren, 
ich bin nicht allein. 

Wer zu dieser Gruppe 
Kontakt möchte, 
der melde sich bitte bei mir: 
Michael Reis
mobil 0173 3529606
E-Mail: michael.reis1@icloud.com
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Lebendiger Adventskalender
In der Stadt Kröpelin und den dazugehörigen Ortsge-
meinden ist der Wunsch „eines lebendigen Advents-
kalenders“ entstanden. Daher planen wir für die 
Vorweihnachtszeit 2026 einen solchen umzusetzen. 
Ein „lebendiger Adventskalender“ ist eine relativ weit 
verbreitete Idee, die vielerorts von Firmen, Kirchen, lo-
kalen Vereinen oder Privatpersonen umgesetzt wird. 
Jeden Abend vom 01. bis 24. Dezember 2026 soll in der 
Stadt oder einem der Ortsteile ein “Türchen” geöffnet 
werden zu einer kleinen Begegnung. Dabei geht es um 
das gemeinsame Miteinander und das Teilen der Vor-
freude. Beispielsweise im Rahmen von gemeinsamen 
Gesang, Lieblingsgeschichten, Lesung, Gedicht, Musik, 
Gespräch oder einer Vorstellung. Wir achten auf Eure 
Terminwünsche und begleiten die ganze Aktion. Wir 
freuen uns auf Rückmeldungen und Ideen per E-Mail 
an adventskalender-kroepelin@gmx.de

Wir wünschen Euch ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Orga-Team des lebendigen Adventskalen-
ders um Regina Stern, Michael Reis,  
Aranka Leingang und Victoria Berbalk.

Veranstaltungen und Angebote der ev. Kirche
Familiengottesdienst am Heiligen 
Abend mit Krippenspiel um 14.00 
Uhr in der Kirche „Wir verkündigen 
euch große Freude“
Chistvesper am Heiligen Abend um 
16.00 Uhr in der Kirche
Feier der Christnacht am Heilig-
abend um 23.00 Uhr in der Kirche
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die 
Christnacht zu feiern – einen der wichtigs-
ten Gottesdienste im Verlauf des Christ-
festes. In der Dunkelheit unserer Kirche, 
erleuchtet von Kerzen und Lichtern, ge-
denken wir der Geburt Jesu. Kommen Sie 
am Heiligabend, 24. Dezember, um 23:00 
Uhr in die Kirche und erleben Sie gemein-
sam mit uns diesen besonderen Moment 
voller Frieden und Hoffnung. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!
Abendsegen am 14. Januar und am 4. 
Februar um 17.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum.
Im Anschluss mit gemütlichem Bei-
sammensein und Abendessen.
Einmal im Monat kommen wir zusam-
men, um Inne zu halten, gemeinsam 
zur Ruhe zu kommen. Herzliche Einla-
dung an Menschen, die in einer einfa-
chen Andachtsform schweigen, Worte 
aus der Bibel hören, singen und eine 
Kerze anzünden wollen. Infos: bei Aran-
ka Leingang unter 0172 / 909 1654.

„Reden wir mal drüber“ Impulsvor-
trag am 4. Februar um 19.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Kröpelin
Drohnen, Satelliten und Roboterhunde 
– brauchen wir das wirklich? Aktuelle 
Rüstungstrends im Kontext der Bedro-

hungslage.  Zu Gast Mathias Lorenz, 
Hauptmann a.D., Fallschirmjäger, Aus-
bilder und Taktiklehrer mit Einsatzerfah-
rung auf dem Balkan und in Afghanistan, 
heute ehrenamtlich tätig als Landesbe-
auftragter für Ausbildung beim Reser-
vistenverband MV, sowie als Berater in 
einem Rüstungsunternehmen.
Herzliche Einladung!

Koch- und Backprojekt im Gemein-
dezentrum
Ab Donnerstag, den 26. Februar 
2026, wöchentlich Do. um 17.00 Uhr
Schluss mit Fertigpizza, Döner und Co.! 
Hier kannst du lernen, wie du einfache 
Gerichte selbst kochen kannst. Das 
Kochprojekt für Jugendliche ab 13 Jahre 
läuft bis Ende April. Infos und Anmel-
dung bei Aranka Leingang unter 0172 
/ 909 1654.

Weltgebetstag am 6. März 2026
Der ökumenische Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2026 mit dem Titel 
„Kommt! Bringt eure Last.“ kommt aus 
Nigeria und wird am 6. März 2026 ge-
meinsam mit den katholischen Frauen 
zusammen um 17.00 Uhr im Gemein-
dezentrum gefeiert.
Nach dem Gottesdienst laden wir zu ei-
nem kulinarischen Abend mit Spezialitä-
ten aus Nigeria ein. Kommt, bringt eure 
Lasten – und verwandelt sie in Freude!
Infos Aranka Leingang

Kinderkirche
Ab 7 Jahren trifft sich jeden Montag 
(außer in den Schulferien) im Gemein-
dezentrum von 16.00 bis 17.30 Uhr 

eine lebendige Kindergruppe.
Wir singen, spielen, backen, kochen 
und hören Geschichten aus der Bibel.
Willkommen ist jedes Kind – auch 
ohne Kirchenzugehörigkeit.

Selbsthilfegruppen
Selbsthilfegruppen Depression Angst 
Trauer schwere Krankheit Schuldge-
fühle Trennung Verlust Zwänge Stress 
Burnout
In der Gruppe finden Menschen mit 
den unterschiedlichsten gesundheitli-
chen (körperlichen oder psychischen) 
Beeinträchtigungen Verständnis und 
Unterstützung. Soziale Kontakte wer-
den geknüpft und jeder spürt, man ist 
nicht allein mit seinem Problem. Ne-
ben dem Austausch gibt es auch fach-
liche Beratung. Die Inhalte der Treffen 
werden streng vertraulich behandelt.
Wenn Sie Interesse haben, dann bit-
te ich Sie, mich anzurufen. Wir wer-
den dann im Gespräch klären, welche 
Gruppe für Sie geeignet ist.
Wir bieten im neuen Gemeindezent-
rum Kröpelin folgende Zeiten an:
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr und 
18.30 - 20.00 Uhr
Kontakt: Pastor Michael Reis 0173 
3529606

Therapieangebot für Einzel-, Paar- 
und Familientherapie nach dem sys-
temischen Ansatz
Wenn Sie ein Einzelgespräch oder eine 
Therapie wünschen, dann rufen Sie ger-
ne an (0173 3529606) oder schreiben mir 
eine Mail: michael.reis1@icloud.com

Gemeinsames Adventssingen
Liebe Kröpelinerinnen und Kröpeliner,

wir laden Sie herzlich zu unserem ersten gemein-
samen Adventssingen ein. Mit Akkordeon, Gitarre 
und Trompete möchten wir einige traditionelle Weih-
nachtslieder erklingen lassen und Sie sind eingeladen, 
tatkräftig mitzusingen. Wir treffen uns am 22. Dezem-
ber, um 17 Uhr, draußen zwischen dem Rathaus und 
dem Lindenhof. Wir freuen uns auf eine besinnliche, 
frohe und singfreudige Gemeinschaft.

Ihre Familie Stern


